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Zitat von Antimon

Nein, so kann man nicht argumentieren. Die Ausfallquote ist bei Dreierblöcken ein
Desaster, pro Aufall sind einfach 100 % der Wochenlektionen weg. Im zweistündigen
Grundlagenfach akzeptiere ich aus diesem Grund nicht mal Doppellektionen.

Das hatte ich ja geschrieben, dass wenn es mal genau an dem Tag zu einem Ausfall kommt,
"100% der Wochenlektion" weg sind. Gleichzeitig wird es seltener überhaupt zu Ausfällen
kommen, da alles an Erkrankungen, Exkursionen u.ä. an anderen Wochentagen die eigenen
Stunden gar nicht erst betreffen.

Bei verteilten Stunden fällt dann halt immer mal wieder eine (Doppel-)Stunde aus und man
sieht sich in der Woche noch einmal. Dafür sind die Ausfälle u.U. häufiger, sodass im Mittel über
das Schuljahr hinweg kaum ein Unterschied bestehen dürfte, auch wenn das subjektiv anders
wahrgenommen wird.

PS: Ich räume aber gerne ein, dass ich keine Statistik über Ausfallwahrscheinlichkeiten in
Abhängigkeit der Wochentage führe und dies daher nicht mit absoluter Sicherheit aussagen
kann. Die Argumentation stützt sich also auf eine angenommene Gleichverteilung
entsprechender Ereignisse auf die Wochentage, die in Realität vlt. gar nicht gegeben ist.

1https://www.lehrerforen.de/thread/62196-dreifachstunden/?postID=750380#post750380

https://www.lehrerforen.de/thread/62196-dreifachstunden/?postID=750361#post750361
https://www.lehrerforen.de/thread/62196-dreifachstunden/?postID=750380#post750380

